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lit besonderer Serückstclrtigung äer Antkroxologie unä Ethnologie .
In

Verbindung mit Fachmännern und Künstlern herausgegeben vonKarlAndree.
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Aus der Region des Gazellenfluffes in Afrika .

ii .

 Carlo Piaggia's Wanderungen in Afrika . — Im Lande der Niam Niam . — Pflanzenwuchs und Thiere . — Charakteristik desVolkes.—SittenundGebräuche.—Jagden.—Blutsbruderschaft.—Propheten.—Musik.—Industrie;Eisenwaaren.—

Bemerkungen v . Heuglin's .

 Wir haben in unserm ersten Aufsatze der Reisen erwähnt ,welcheCarloPiaggiaindasLandderNiamNiamun-ternommenhat.Durchihn,durchHerrnv.HeuglinundDr.G.SchweinfurthhabenwirnähereKundeüberdiesesinvielerBeziehungmerkwürdigeVolkerhalten;ohneZwei-felwirdderletztgenannteReisendeindemgrößernWerke,welcheswirvonihmerwartendürfen,einealleEinzelnhei-tenberücksichtigendeSchilderungdesselbenentwerfen.Bor-läusigwollenwirEinzelnesausPiaggia'sAngabenmit-theilen.

Dieser Italiener , ein vielgewandter Mann , war schon
1851 von Livorno aus nach Afrika gekommen , reiste

 1852 nach Aegypten , wo er als Buchbinder , Hutmacher ,Tapezierer,Waffenschmied,Uhrmacher,WagenanstreicherundFeldarbeiterseinLebenfristete.ImMai1856gingernachChartumundalsStraußenjägerandenobernNil,verweiltedortanverschiedenenStationenundbegabsichaufAnlaßdesMarcheseAntinorinachderMeschraelRekimGazellenflusse.VondortausunternahmerAusstügenachSüdwestenzudenStämmenderDjange,DjurundDor,undschloßsichspäterdeminunserenTagensooftgenanntenkoptischenKaufmannGattasan,welchervonsei-nerSeribaimLandederDjureinenHandelszugindas

Globus XXI . Nr . 9 . ( März 1872 . )

Land der Niam Niam unternahm . In der Meschra el RektrafermitdenHerrenv.HeuglinundSteudnerzusammen.DerTinne'fchenExpeditionmochteersichnichtanschließen,weilerdenmeuterischenGeistihresbewaffnetenGeleiteskannte.

 Im November 1863 brach er dann von der SeribaGattasmit95MannalsBedeckungundetwa200Ne-gern,welcheallerleiHandelswaarentrugen,inderRichtungnachSüd-Süd-WestaufnachdemLandederNiamNiam.UnterwegswurdeervondenMandn,welcheeinStammderDorzuseinscheinen,mitPfeilenbegrüßt,undkamdanndurcheinenvielfachundurchdringlichenWald,welcherdieNordgrenzedesLandesderNiamNiambildet.DerselbebestehtzumgroßenTheilausMimosen,nebendenselbentretenriesigeBignonaceenauf,Affenbrotbäume,Euphor-bien,Asclepiadeen,welchebisindieGipfelderBäumehinaufklettern,undauchdiePalmeBorassusaethiopicus.IndenWäldernjenerGegendfindetmandenElephanten,dasRhinocerosundvieleAffen;dazukommenBüffel,Anti-lopenundverschiedeneKatzenthiere.

 Die Ortschaften werden auch bei den Niam Niam nachdenjeweiligenHäuptlingenbenannt.Dieerste,welchePiaggiaerreichte,hießTombo;manhattedortniezuvor
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